
Mittwoch, 13. Februar 2019 HegauKurier Seite 1

Den Engener Narrenkeller besuchten am 6. Februar die Vorschulkinder des Kindergar-
tens St. Martin. Tanja Grömminger von den Hansele Engen begrüßte die Kinder und Erzieherinnen
mit einem dreifachen »Narri Narro«. Sehr kindgemäß und interessant führte sie dann durch den Nar-
renkeller. Viel Wissenswertes erfuhren die Vorschüler über das Hansele, die Blaufärber, die Narren-
eltern und alle anderen Narrenfiguren, was die Freude bei den Kindern auf die Fastnacht weckte. Be-
geistert erzählten sie im Kindergarten von den vielen tollen Figuren. Für den schönen Vormittag be-
dankten sich die Erzieherinnen und Vorschulkinder des Kindergartens St. Martin herzlich bei Tanja
Grömminger. Bild: Kindergarten St. Martin

Narrenfahrpläne

Bitte einreichen
Engen (her). Um den Lesern

des Hegaukurier einen Über-
blick über die vielfältigen närri-
schen Veranstaltungen zu er-
möglichen, werden die Nar-
renzünfte und -vereinigungen
gebeten, bis spätestens Frei-
tag, 15. Februar, ein Pro-
gramm ihrer Fasnetveranstal-
tungen an die Redaktion des
Hegaukurier zu senden (info-
kommunal@t-online.de oder
Fax 07733/97231), sofern
nicht bereits geschehen.

Hewenstraße

Einbahnregelung
Engen. Der Bau der neuen

Wohnanlage in der Hewen-
straße oberhalb des Feuer-
wehrhauses (ehemalige Kran-
kenhausscheune) geht zügig
voran. Um den Neubau mit
Gas, Strom, Wasser und Tele-
fon zu versorgen, sind aktuell
im Gehwegbereich der He-
wenstraße Tiefbauarbeiten im
Gange. Diese Woche muss im
Zuge der Arbeiten eine Que-
rung der Hewenstraße herge-
stellt werden.

Um die Bauarbeiten zügig
durchführen zu können und
den Verkehr nicht zu stark zu
behindern, wird während der
Arbeiten im Fahrbahnbereich
die Hewenstraße zwischen der
Zufahrt zum Krankenhaus und
der Abzweigung in die Ballen-
bergstraße als Einbahnstraße
ausgewiesen. Fahrzeuge, die
aus Richtung Krankenhaus
kommen, können die Hewen-
straße also in Richtung Ballen-
bergstraße befahren, der Ge-
genverkehr wird über die Mai-
erhaldenstraße umgeleitet.

Das ausführende Bauunter-
nehmen bittet für die dadurch
entstehenden Unannehmlich-
keiten um Verständnis.

Viertklässler aufgepasst!
Infotag, »Schnupperunterricht« und Anmeldetermine

Engen. Am Mittwoch, 20. Fe-
bruar, findet von 16 bis 19 Uhr
ein gemeinsamer Informa-
tionstag am Bildungszentrum
Engen statt. Alle dort ansässi-
gen Schularten (Gymnasium,
Realschule, Werkrealschule
und Hewenschule) bieten Ein-
blicke in die Räumlichkeiten
und das Schulleben. Dieses An-
gebot richtet sich speziell an
die derzeitigen Viertklässler
und deren Eltern. Die Fachbe-
reiche präsentieren sich mit
Ausstellungen und Mitmach-
experimenten in den prakti-
schen Fächern. Rektoren,

Fachlehrer und Schüler stehen
für kurze Gespräche und Fra-
gen zur Verfügung. Das beste-
hende Ganztageskonzept und
der Schulverbund werden vor-
gestellt. Nähere Infos auf den
Internetseiten der jeweiligen
Schulen. Zusätzlich veranstal-
tet das Gymnasium Engen am
Dienstag,26. Februar, von14 bis
16 Uhr einen »Schnupperunter-
richt«. Eine Anmeldung hierzu ist
erforderlich.

Die Anmeldetermine für das
Schuljahr 2019/20 sind am
Mittwoch, 13. März, und Don-
nerstag, 14. März, jeweils von

8 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis
17 Uhr. Bitte zur Anmeldung
Blatt 4, 5 und 7 der Grund-
schulempfehlung und die Ge-
burtsurkunde des Kindes mit-
bringen sowie bei Alleinsorge-
berechtigten einen entspre-
chenden Nachweis. Das Gym-
nasium Engen bittet darum,
dass das Kind bei der Anmel-
dung dabei ist.

Hinweis: Am Samstag, 16.
Februar, findet in der Gemein-
schaftsschule Eigeltingen von
10 bis 12 Uhr ein »Schnupper-
tag« statt. Nähere Infos zur
Schule auf der Internetseite.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 14. Februar, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Theater Liberi, Pinocchio - das Musical, ab vier Jahre, Freitag,
15. Februar, 16 bis 18 Uhr, neue Stadthalle
Förderverein Stadtbibliothek, Kino in der Bib - Filmeabend in
der Stadtbibliothek, Freitag, 15. Februar, 20 Uhr, Stadtbiblio-
thek
Geros Flohmarkt, Hallenflohmarkt, Samstag, 16. Februar, 9
bis 15 Uhr, neue Stadthalle

Mittwoch, 13.02. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 16.02. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-
Straße

Montag, 18.02. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 19.02. Biomüll Engen
Donnerstag, 21.02. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 25.02. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 26.02. Biomüll Engen
Dienstag, 05.03. Blaue Tonne Engen und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 19. Februar, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden Stadt-
räte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung
gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung 2019

4. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
5. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
6. Dringende Vergaben
7. Mitteilungen
8. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen (www.engen.de) im Bürgerinformationssys-
tem eingesehen werden.

Gemeinderat

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Zum Flächennutzungsplan für den Verwaltungsraum En-
gen findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Aus-
schusses am Freitag, 22. Februar, um 9.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Engen statt.

Tagesordnung

1. Fünfte Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 -
Änderung«: Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz Engen-
Welschingen
Abwägung der eingegangenen Anregungen aus der früh-
zeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Beschluss der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4
BauGB

2. Sechste Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 -
Änderung«: Deckblatt Sondergebiet Großflächige
PV-Anlage an der A81 - Flur 3435 und 3436 Engen
Abwägung der eingegangenen Anregungen aus der früh-
zeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Beschluss der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4
BauGB

3. Beschluss zur weiteren Beauftragung des Fachplaners für
die Fortschreibung des Flächennutzungsplanes

4. Verschiedenes

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen (www.engen.de) im Bürgerinformationssys-
tem eingesehen werden.

Gemeinsamer Ausschuss

Grundsteuer und Gewerbesteuer fällig

Engen. Zum 15.02.2019 wird die erste Rate der Gewerbesteu-
ervorauszahlung und der Grundsteuer zur Zahlung fällig. Die
Höhe der Gewerbesteuer ist aus dem letzten Steuerbescheid
über Vorauszahlungen zu entnehmen. Die Höhe der Grund-
steuer ist aus dem letzten Veranlagungs- oder Änderungsbe-
scheid zu ersehen.

Die Raten sind unter Einhaltung des Fälligkeitstermins mit An-
gabe des aktuellen Buchungszeichens an die Stadtkasse Engen
zu überweisen (IBAN DE30 6925 1445 0005 0001 95 Sparkas-
se Engen-Gottmadingen oder IBAN DE 89 6949 0000 0001
2716 01, Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau).

Bei verspäteter Zahlung müssen Mahngebühren und die ge-
setzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge erhoben wer-
den. Den Teilnehmern am SEPA-Lastschrift-Verfahren werden
die Beträge fristgerecht abgebucht.

Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats erteilt die Stadtkasse Engen (Telefon 07733/
502-221 und 502-222).

Bei Fragen zur Steuerberechnung steht das Steueramt (Telefon
07733/502-247) gerne zur Verfügung.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »DASEIN« von Vivian Kahra«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 3. März

Ausstellungen

Trachtengruppe

Treffen
in Raststätte

Engen. Die Trachtengruppe
Engen trifft sich heute, Mitt-
woch, 13. Februar, um 19.30
Uhr in der Raststätte Hegau-
West zu ihrer Monatsver-
sammlung.

Musikschule Engen

Heute
Schülervorspiel

Engen. Heute, Mittwoch, 13.
Februar, um 17.45 Uhr, laden
die SchülerInnen der Bläser-
und Klavierklassen alle Interes-
sierten zu ihrem Vorspiel ins
Städtische Museum in Engen
ein.

Seniorengemeinschaft
Welschingen

Närrischer
Nachmittag

Welschingen. Die Senioren-
gemeinschaft Welschingen
trifft sich am Mittwoch, 20. Fe-
bruar, um 14.30 Uhr im Gast-
haus »Bären« in Welschingen
zu einem närrischen Nachmit-
tag. Gäste sind herzlich will-
kommen. Närrische Beiträge
sind erwünscht.

Schuberts »Winterreise«
vor vollem Haus

Berührender Liederabend im Museum

Engen. Mag es am eisigen,
winterlichen Wetter gelegen
haben oder an einem Bedürfnis
nach Innerlichkeit in einer so
aufs Äußerliche ausgerichteten
Zeit, der ein so überraschendes
Interesse am Liedgesang aus-
löste: Schuberts »Winterrei-
se«, vorgetragen von Hanns-
Friedrich Kunz, Bariton, und
seinem Sohn Florian Kunz am
Klavier erwies sich als Publi-
kumsmagnet. Das Interesse
war so groß, dass aus Gründen
des Feuerschutzes nicht alle,
die der Einladung des Förder-
kreises für Kirchenmusik zu
diesem Konzert gefolgt waren,
einen Platz im Engener Mu-
seum erhalten konnten.

Gebannt lauschten die Zuhö-

rer dem hochkonzentrierten
Vortrag des Sängers, der von
einer Reise ohne Wiederkehr
erzählte. Verstärkt wurde die
Spannung auch dadurch, dass
alle Gedichte dieses Zyklus in
der »Ich-Form« geschrieben
sind, so dass man das Leiden
des unglücklich verliebten, sich
von aller Welt verstoßen füh-
lenden jungen Mannes nach-
fühlen konnte, zumal jeder in
seinem Leben schon mal un-
glücklich verliebt war und den
Weltschmerz kennt, der damit
verbunden ist.

Die intensive Dichte des Vor-
trags von Hanns-Friedrich
Kunz rührte auch daher, dass
er den gesamten, aus 24 Lie-
dern bestehenden Zyklus mit

großer Präzision und überra-
gender Intonationssicherheit
auswendig vortrug, wobei das
englische »by heart« diesen
besonderen Eindruck noch
besser trifft.

Die Klavierbegleitung dieser
Lieder unterstützt dabei den
Sänger nicht unbedingt, son-
dern steht ihm oft sogar kon-
trastvoll gegenüber. Florian
Kunz meisterte diesen Part
pointiert und bravourös.

Die Umarmung von Vater
und Sohn nach diesem überaus
gelungenen Konzertabend lös-
te die Spannung und gab den
Weg frei zu einem begeisterten
Beifall, der die großartige Leis-
tung der beiden Künstler be-
lohnte.

Mit viel Applaus bedankte sich das Publikum bei Florian Kunz,
Klavier, und seinem Vater Hanns-Friedrich Kunz. Bild: Jung
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Reisschlagvergabe
Am 23. Februar

in den Forstrevieren Engen und Hegau

Hegau. Am Samstag, 23. Fe-
bruar, findet eine gemeinsame
Reisschlagvergabe der Forstre-
viere Engen und Hegau statt.
Interessenten, die einen Reis-
schlag kaufen möchten, finden
sich bitte pünktlich an den auf-
geführten Treffpunkten ein.
Mit Wartezeiten muss gerech-
net werden. Die Reisschläge
werden direkt nach Vergabe in
bar abkassiert. Mit Unterschrift
der Quittung erkennt der Reis-
schlagkunde die Regeln für Si-
cherheit und Umweltschutz an.
Unter anderem betrifft dies
den sicheren Umgang mit der
Motorsäge und die Verwen-
dung von Sonderkraftstoff und
Bioöl.
8 Uhr, Parkplatz Aachquelle,
Stadtwald Aach, Distrikt Brei-
ten, liegend aus händischer
Aufarbeitung;

9 Uhr, Autobahnunterführung
K6178, Ehingen-Wasserbur-
gertal, Distrikt Oberholz, lie-
gend, händische Aufarbeitung;
10.15 Uhr, Autobahnunter-
führung K6178, Ehingen-Was-
serburgertal, Distrikt Geländ,
liegend, händische Aufarbei-
tung;
11 Uhr, Ertenhag, Grillplatz
»Hohe Eiche«, liegend, händi-
sche Aufarbeitung;
12.15 Uhr, Schlatt am Randen,
Kirche, Distrikt Bahnholz, zwei
Reislose zum selbst umsägen,
Rest liegend aus händischer
Aufarbeitung

Die Reisschlagvergabe wird
von den Revierleitern Werner
Hornstein, Telefon 0175/
7247922, und Thomas Her-
trich, Telefon 0175/7247923,
Kreisforstamt, organisiert und
durchgeführt.

Vor zwei Wochen begannen die Bauarbeiten zur Verle-
gung eines zukunftssicheren Stromkabels in Engen, Ecke Ballen-
bergstraße/Hewenstraße. Schritt für Schritt wird hier die Umrüs-
tung des Stromversorgungskabels in der Hewenstraße bis circa
Mitte März vollzogen. »Ein Plus neben den ganzen Einschränkun-
gen: Die Anwohner können sich kostengünstig an einen Glasfa-
serhausanschluss für schnelles Internet oder an einen Gashausan-
schluss anschließen lassen«, so Thomas Wimmer, zuständiger
Mitarbeiter der Stadtwerke Engen. Bild: Stadtwerke Engen

… gingen beim Baurechtsamt Engen, das am 1. Juli 2018 sei-
ne Tätigkeit aufnahm, von Juli bis Dezember des vergangenen
Jahres insgesamt 75 Anträge (Bauanträge, Bauvoranfragen,
Kenntnisgabeverfahren, denkmalschutzrechtliche Verfahren
und Abgeschlossenheitsbescheinigungen) ein, von denen 62
(diese Zahl beinhaltet Anträge vom Landratsamt und vom
Baurechtsamt Engen) genehmigt wurden. Von 54 Anträgen
aus Engen und den Ortsteilen wurden 42 und von 12 Anträgen
aus Aach zehn genehmigt. Die weiteren Anträge stammten
aus Mühlhausen-Ehingen. Zudem erfolgten in Engen zwei
Bauordnungsbehördliche Maßnahmen. Die Verfahrensdauer
für Anträge vom Vollständigkeitsdatum bis zum Genehmi-
gungsdatum beim Baurechtsamt Engen betrug durchschnitt-
lich 53 Tage. Die Gebühreneinnahmen betrugen 126.295,67
Euro (Haushaltsansatz: 75.000 Euro), die Personalausgaben
inklusiv Honorare Bauverständiger beliefen sich auf
218.809,96 Euro.

… wurden im Jahr 2018 im Rahmen des Förderprogramms
»Einzelhandel und Gastronomie in der Innenstadt« fünf Be-
triebe, darunter zwei Neueröffnungen, bezuschusst. Die För-
dersumme belief sich auf insgesamt 7.500 Euro. Davon wur-
den im ersten Förderjahr 3.000 Euro und im zweiten Förder-
jahr 4.500 Euro ausgezahlt. Mit dem Ziel, einen Beitrag zur
Steigerung der Attraktivität der Engener Innenstadt zu leisten,
hatte der Gemeinderat im Januar 2017 Richtlinien für ein kom-
munales Zuschussprogramm beschlossen, wonach im definier-
ten Fördergebiet »Innenstadt« Neueröffnungen von bestimm-
ten Einzelhandels- und Gastronomiebetrieben gefördert wer-
den. Der Zuschuss beträgt für jeden Zuschussempfänger
1.000 beziehungsweise 1.500 Euro pro Jahr und wird für einen
Zeitraum von drei Jahren gewährt. Vor Auszahlung weiterer
Teilbeträge wird jeweils geprüft, ob die Fördervoraussetzun-
gen noch gegeben sind. Das Förderprogramm wird seit seiner
Einführung umfangreich beworben.

Gabriele Hering

Übrigens ...

In den vergangenen Wochen wurde eine neue Licht-
technik in der neuen Stadthalle installiert und programmiert. Die
Stadt Engen kommt damit einem großen Wunsch der kulturtrei-
benden Vereine entgegen, und die neuen Beleuchtungsmöglich-
keiten sind sicherlich bei den kommenden Fasnachtsveranstal-
tungen der Narrenzunft Engen als auch beim Wunschkonzert der
Stadtmusik im Mai sichtbar. Andreas Witzleb (Dritter von links)
von der Firma Avisonik führte (von links) Carmen Mangone vom
Kulturamt, Hallenwart Torsten Heggemann, Hausmeisterin Sonja
Johler, Wirtschaftsförderer Peter Freisleben und Hallenwart Mar-
kus Morath in einem Workshop sowohl in die neue Beleuchtungs-
als auch Audiotechnik ein. Bild: Stadt Engen
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Voller Energie ins
neue Arbeitsjahr starten

SPD Engen wählte neuen Vorstand

Engen. Am 2. Februar trafen
sich die Mitglieder des SPD-
Ortsvereins Engen zur Jahres-
hauptversammlung in der Ar-
beiterwohlfahrt. Die Genossen
blickten auf zwei erfolgreiche
und bewegende Jahre zurück,
mit zahlreichen Veranstaltun-
gen, starker inhaltlicher Arbeit
vor Ort und einigen Neumit-
gliedern. Der 22-jährige Vor-
sitzende Tim Strobel zog eine
insgesamt sehr positive Bilanz:
»Gemeinsam haben wir ge-
zeigt, dass sich ehrenamtliche
Arbeit lohnen kann. Wir haben
es geschafft, wieder frischen
Wind in die Engener Kommu-
nalpolitik zu bringen«. Des
Weiteren ermunterte Strobel
die Mitglieder, sich angesichts
der schwierigen bundespoliti-
schen Lage nicht klein zu ma-
chen, dafür habe man zu viel
erreicht. Bis Ende 2016 hatte
der Ortsverein der SPD mit
schwindenden Mitgliederzah-
len und geringer personeller
Kapazität zu kämpfen. Nun
werde man vor Ort wieder als
starke politische Kraft wahrge-
nommen. Die Vorstandschaft
sei voll besetzt, motiviert und
freue sich, voller Energie in das
kommende Arbeitsjahr zu star-
ten, so Strobel.

Der neugewählte Vorstand,
bestehend aus dem einstimmig

bestätigten Ortsvereinsvorsit-
zenden Tim Strobel, seinem
Stellvertreter Dennis Brügger,
der Kassiererin Gabriele Leder-
le, Schriftführer Ralph Linke
sowie den beiden Beisitzern Jo-
hannes Spinner und Tobias
Strobel sieht den Schwerpunkt
seiner Arbeit in erster Linie auf
der Vorbereitung der anste-
henden Kommunalwahlen im
Mai 2019: »Wir wollen wieder
in den Gemeinderat und freu-
en uns, dass wir viele Kandida-
ten für unsere Sache überzeu-
gen konnten«, so Strobel wei-
ter. Nun möchte man weitere
Interessenten für moderne
Themen gewinnen. So wird der
Ortsverein die nächsten Wo-
chen intensiv nutzen, um ge-
meinsam mit Interessierten
konkrete Vorschläge für die
Zukunft der Stadt festzuhalten.
»Wir freuen uns auch über Im-
pulse von außen«, führte der
alte und neue Vorsitzende der
SPD Engen abschließend aus.
Hierzu werde man weiterhin
den intensiven Kontakt zu Ver-
einen und Organisationen in
Engen suchen. Bürgerinnen
und Bürger seien dazu eingela-
den, ihre Ideen miteinzubrin-
gen. Hierzu seien die Mitglie-
der des Ortsvereins jederzeit
offen (Kontakt: 0172/8553
244, tim.strobel@uni.kn).

Lesekreis Engen

»Die Wachs-
flügelfrau«

Engen. Der Lesekreis Engen
wird sich im März am Vor-
abend des Weltfrauentages
treffen und nimmt dies zum
Anlass, den Roman »Die
Wachsflügelfrau« von Evelyn
Hasler zu besprechen. Dieser
bereits 1991 erschienene Ro-
man der »Grand Old Lady des
historischen Romans« (Neue
Zürcher Zeitung) schildert das
Leben von Emilie Kempin-Spy-
ri, der ersten Schweizerin, die
in der Schweiz als Juristin pro-
moviert wurde, die jedoch als
Frau in der Schweiz nicht als
Anwältin praktizieren durfte.
Nach Ansicht des Rezensenten
der Neuen Zürcher Zeitung
lohnt es sich allemal, diesen
»kunstvollen und bildstarken«
Roman wieder in Erinnerung
zu rufen.

Ob die Teilnehmer des Lese-
kreises dies ähnlich sahen, wird
sich am Donnerstag, 7. März,
um 20 Uhr im Schützenturm in
Engen weisen. Neue Teilneh-
mer sind stets willkommen.
Nähere Auskunft wird gerne
erteilt über manfred@mueller-
harter.de.

Unabhängige Wähler-
vereinigung Engen

Kandidaten für
Kommunalwahl

Engen. Am Montag, 18. Fe-
bruar, lädt die »Unabhängige
Wählervereinigung Engen« die
Mitglieder und Freunde zur
Wahl der Kandidaten zur Kom-
munalwahl am 26. Mai ein.
Versammlungsbeginn ist um
20 Uhr im Gasthaus »Lamm«.

Nähere Informationen beim
Vorsitzenden Peter Kamenzin,
Tel. 07733/1718.

Beim ersten Treffen der Leseknirpse ab zwei Jahren in
der Stadtbibliothek drehte sich alles um die kleinen Verletzungen,
die sich jedes Kind beim Spielen gelegentlich zuzieht. Doch wenn
man wie Edgar Bär einen Papa hat, der einen trösten und verarz-
ten kann, ist alles halb so schlimm. Die Kinder bastelten mit ihren
Eltern ein kleine »Erste-Hilfe-Box« mit Pflastern darin und ein
paar süßen Gummibärchen. Bild: Stadt Engen

Auf der Tagesordnung der Jahreshauptversammlung des SPD-
Ortsvereins Engen standen auch Vorstandswahlen.

Bild: SPD Engen
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»Musikalisch-kulturelle Botschafter
und Repräsentanten der Stadt«

Stadtmusik leistet wertvolle Jugend- und Nachwuchsarbeit

Engen (her). Es war ein erfolg- und arbeitsreiches Jahr, auf das die Stadtmusik Engen in ihrer Jahreshauptversammlung zurück-
blicken konnte, mit einer Vielzahl von Auftritten bei kirchlichen und weltlichen Anlässen sowie als Höhepunkten dem
Wunsch- und dem Jahreskonzert. 62 Kinder und Jugendliche werden derzeit in der stadtmusikeigenen Bläserschule von elf
Ausbildern an acht Instrumenten unterrichtet, in den beiden Bläserklassen sind 34 SchülerInnen bei sieben Instrumentalleh-
rern in Ausbildung. Den im Januar 2018 nach Beendigung der Zusammenarbeit der Stadtmusik mit Friedrich Köck erneut als
Dirigent der Stadtkapelle übernommenen Taktstock wird Florian Dold Mitte Mai an Joachim Mager weitergeben, um seine
Heimatkapelle in Ehingen zu übernehmen. »Organisatorisch wird das Jahr 2019 ganz im Zeichen der Vorbereitung auf das
200-jährige Bestehen der Stadtmusik Engen im kommenden Jahr liegen«, kündigte die Vorsitzende Norgard Österle an.

Wie umfang- und veranstal-
tungsreich das Jahrespro-
gramm 2018 der Stadtmusik
war, spiegelte der ausführliche
Bericht von Schriftführerin
Cäcilia Gölz wider. Er zeigte
aber auch, dass Kameradschaft
in der Stadtmusik groß ge-
schrieben wird.

Dem ist auch in der Jugend-
kapelle so, die im Moment 55
Mitglieder hat, sowie bei den
Music Kids mit 15 Nachwuchs-
musikerInnen. »Beim Wunsch-
konzert konnten die Jugendli-
chen unter Leitung von Heiko
Post erneut zeigen, dass sie
den “Großen“ in Sachen Un-
terhaltungsmusik in nichts
nachstehen«, berichtete Ju-
gendleiterin Nadine Nilson,
die sich zusammen mit Jessica
Schilling um die Belange der
Jugendlichen in der Stadtmusik
kümmert. Ein zweitägiger Zelt-
ausflug nach Iznang bildete
den »außermusikalischen« Hö-
hepunkt für die Jugendlichen.

Einblick in die intensive Nach-
wuchsausbildung in der Bläser-
schule sowie im Rahmen der
Kooperation in den Bläserklas-
sen am Gymnasium Engen gab
die stellvertretende Stadtmu-
sikvorsitzende Susanne Post in
ihrer Funktion als Geschäfts-
führerin der Bläserschule.
Stolz zeigte sie sich nicht nur
auf die von den Jugendlichen
erspielten sechs Bronzenen
und fünf Silbernen Jungmusi-
kerleistungsabzeichen (JMLA)
sowie ein Leistungsabzeichen
in Gold (»Wir genießen im
Blasmusikverband Hegau-Bo-
densee, für den der Standort
Engen wieder so attraktiv ge-
worden ist, dass er nicht nur
Vorbereitungslehrgänge, son-

dern neu auch Prüfungen an-
bietet, einen sehr guten Ruf,
was die Erfolgsquote und die
Teilnehmerzahl bei den JMLA
betrifft«), sondern auch auf die
19 erfolgreichen Absolventen
des Jungmusikerabzeichens
»Junior«. »In der Bläserklasse 5
sind momentan 13 Kinder und
in der Bläserklasse 6 sind 21
Kinder bei insgesamt sieben In-
strumentallehrern in Ausbil-
dung«, informierte Susanne
Post und freute sich, dass »wir
die Bläserklasse wieder schul-
übergreifend einrichten konn-
ten und ein beachtlicher Anteil
der Mitglieder aus dem Anne-
Frank-Schulverbund stammt«.
Dass die Einrichtung Bläser-
klasse bereits seit zehn Jahren
bestehe, werde am 29. Juni mit
einer würdigen Feier began-
gen, blickte Susanne Post vor-
aus und hob die Bedeutung des
gemeinsamen Musizierens zur
Förderung der sozialen Kom-
petenz bereits im Kindesalter
hervor.

»Spielerisch werden anhand
von einfachen drei- bis fünf-
stimmigen Orchesterwerken
bei den Music Kids verschie-
denste Grundlagen des Or-
chestermusizierens wie Dyna-
mik, Artikulation, Rhythmik
und Klangausgleich vermit-
telt«, erläuterte Jugendkapel-
len-Dirigent Heiko Post in sei-
nem Bericht, der aufgrund
Posts beruflich bedingter Ab-
wesenheit von Stadtkapellen-
Dirigent Florian Dold verlesen
wurde. Mit dem Jugendkon-
zert am 30. März werde er die
Leitung der Music Kids an die
junge und engagierte Nach-
wuchsdirigentin Lena Hegge-
mann abgeben, informierte

Post in seinem Bericht, bevor er
mit Stolz auf die erfolgreichen
Auftritte der Jugendkapelle
einging, »deren Wiederbele-
bung und der Spaß am ge-
meinsamen Musizieren« nach
dem Weggang von Friedrich
Köck zum Jahresbeginn 2018
für Post im Vordergrund stand.
»Der nächste große Meilen-
stein ist am 7. April das Jugend-
wertungsspiel des Blasmusik-
verbandes Hegau-Bodensee in
Stockach in der Stufe 2«, kün-
digte Post in seinem Ausblick an.

»Die Stadtmusik Engen ist
musikalisch sehr gut aufge-
stellt, und mein Nachfolger,
der ab Mitte Mai das Orchester
übernehmen wird, kann beset-
zungstechnisch aus dem Vollen
schöpfen«, betonte Stadtka-
pellen-Dirigent Florian Dold.
Nicht zuletzt durch die vielen
Jugendlichen, die ein wichtiges
Element für die erfolgreiche
Zukunft des Vereins darstell-
ten, »ist unser Klangkörper in
seiner Vielfalt im letzten Jahr
stetig gewachsen und durch
die Absolvierung zahlreicher
Leistungsabzeichen wurde ein
hohes musikalisches Niveau im
Orchester erreicht«, schwärm-
te Dold und wünschte für die
Zukunft »Offenheit für Neues,
musikalische Vielfalt, kamerad-
schaftlichen Zusammenhalt
und allzeit viel Freude am
schönsten Hobby der Welt«.

»Der Nachwuchs ist der Stolz
des Vereins und die Ehrungen
am Jugendkonzert durch den
Blasmusikverband zeugen von
dieser erfolgreichen Jugendar-
beit«, lobte auch die Vorsit-
zende Norgard Österle in ih-
rem Rückblick und zog ein zu-
friedenes Resümee: »Finan-

ziell, musikalisch und organisa-
torisch war das vergangene
Jahr insgesamt erfolgreich«.
Aus Bewerbern der vorherigen
Bewerbungsrunden seien drei
Dirigenten noch im Dezember
zu Probedirigaten eingeladen
worden, berichtete Norgard
Österle. Die Wahl sei auf Joa-
chim Mager gefallen, »und wir
freuen uns auf einen engagier-
ten Dirigenten mit viel Orches-
tererfahrung«. Angesichts des
bevorstehenden Jubiläumsjah-
res 2020 richtete die Vorsitzen-
de den Appell an alle Jugend-
und StadtkapellenmusikerIn-
nen, »dass wir jetzt mit allen
Kräften in die Vorbereitung
einsteigen und jeder sich nach
seinen Möglichkeiten ein-
bringt«.

Den Dank Norgard Österles
für die gute Zusammenarbeit
mit der Stadt Engen und für die
Vereinszuschüsse erwiderte
Bürgermeister Johannes Mo-
ser angesichts »des beeindru-
ckenden Einblicks in die Arbeit
der Stadtmusik in vielen Berei-
chen« mit einem Lob: »Wir ha-
ben einen ausgezeichneten
Eindruck gewonnen«. Moser
bedankte sich nicht nur für die
eigenen Beiträge der Stadtmu-
sik zum gesellschaftlichen Le-
ben in Engen, sondern auch für
die Umrahmung zahlreicher
städtischer Anlässe und für die
starke Jugendarbeit. »Sie sind
gute Repräsentanten und mu-
sikalisch-kulturelle Botschafter
der historischen Stadt Engen«,
würdigte Moser. Er bot die Un-
terstützung der Stadt bei der
Durchführung des Jubiläums
an und betonte: »Sie dürfen
stolz sein auf die lange Traditi-
on, die hier gepflegt wird«.
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Nachmittagswanderung
Angebot des Schwarzwaldvereins

Engen. Für die Donnerstags-
Wanderer fängt morgen, 14.
Februar, das neue Wanderjahr
an. Die circa zweistündige
Rundtour beginnt an der Mos-
terei in Beuren am Ried und
verläuft weiter oberhalb von
Büßlingen auf einem schönen
und bequemen Panoramaweg.

Zum Abschluss wird wie ge-
wohnt wieder zu Kaffee und
Kuchen eingekehrt. Gäste sind
herzlich willkommen.

Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 13 Uhr mit Pkw.
Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466, und Ursula Kis-
sel, Tel. 07733/5383.

Schwarzwaldverein

Hegau24 - das
Wander-Event

Engen. Am kommenden Frei-
tag, 15. Februar, ab 18 Uhr,
wird die Online-Anmeldung
für die 24-Stunden-Wande-
rung des Schwarzwaldvereins
Engen freigeschaltet. Alle in-
teressierten Wanderer und
Sportler, die sich zutrauen, eine
Strecke von circa 84 Kilome-
tern und 1.600 Höhenmetern
mit kurzen Pausen von Freitag-
abend, 28. Juni, 18 Uhr, bis
Samstagabend, 29. Juni, 18
Uhr, durchzulaufen, sollten un-
bedingt versuchen, sich einen
der heiß begehrten 150 Start-
plätze zu sichern. Auf der Stre-
cke werden ausreichend Ver-
pflegungsstationen und ab-
wechslungsreiche Event-Sta-
tionen eingerichtet sein.

Das Startgeld pro Person be-
trägt 85 Euro. Das Mindestal-
ter ist 18 Jahre.

Alle weiteren Informationen
sind auf der Homepage des
Schwarzwaldvereins Engen
unter www.schwarzwaldver
ein-engen.de/hegau24/ zu
finden.

Schwarzwaldverein

Rückblick auf
Wanderjahr 2018

Engen. Am kommenden
Sonntag, 17. Februar, zeigt
Horst Schmid eine Digitalbil-
derschau mit Fotos zahlreicher
Veranstaltungen des Schwarz-
waldvereins Engen aus dem
Vorjahr.

Die Veranstaltung findet im
Gasthaus Rigling in Bittelbrunn
ab 17 Uhr statt.

Wer sich schon vorher zu Kaf-
fee und Kuchen einfinden
möchte, kann dies bereits ab
16 Uhr tun.

Weitere Informationen bei
Horst Schmid, Telefon 07733/
5692.

Schützenverein
Neuhausen

Haupt-
versammlung

Neuhausen. Der Schützen-
verein Neuhausen lädt alle
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner herzlich zu seiner Gene-
ralversammlung am Samstag,
16. Februar, um 20 Uhr, in den
Gewehrstand in Neuhausen
ein.

Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den Jahresberichten
auch Neuwahlen und Ehrun-
gen.

Die Ehrung für fleißigen Probenbesuch nahm im Rahmen der
Jahreshauptversammlung der Stadtmusik Engen Dirigent Florian
Dold (rechts) vor: Bei den 37 Proben der Jugendkapelle fehlten
(von links) Tim Braun lediglich zweimal und Miriam Hornig (sowie
Angelina Hellfeuer, Michelle Möhrle, Marena Schuler und Jenny
Baumann) nur dreimal. 49 Proben absolvierte die Stadtkapelle im
vergangenen Jahr, wobei Manfred Distel und Lea Doerries (Zwei-
te von rechts) auf drei Fehlproben kam, Nadine Nilson fehlte so-
gar nur einmal. Bild: Hering

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Waldorfkindergarten

Nachmittag
der offenen Tür

Engen. Der Waldorfkinder-
garten Engen hat seit über 40
Jahren einen festen Platz im
pädagogischen und kulturellen
Leben der Stadt Engen. Die
Einrichtung ist zweigruppig:
Die »Sonnengruppe« ist be-
sonders auf den Bedarf der
kleinen Kinder von zwei bis vier
Jahren zugeschnitten und bie-
tet eine ruhige, liebevolle At-
mosphäre, in der die Kleinen
die Welt in ihrer individuellen
Art und Weise und eigenem
Tempo entdecken können. Die
»Regenbogengruppe« ist auf
die Bedürfnisse von größeren
Kindern von vier Jahren bis
Schuleintritt ausgelegt. Der
Waldorfkindergarten will ei-
nen gesunden Lebensraum
und Lebensrhythmus schaffen,
in dem sich die Kinder wohl
fühlen und all ihre Spielbedürf-
nisse entfalten können, vor
allem auch in und mit der Na-
tur.

Der Kindergarten lädt alle In-
teressierten herzlich zu einem
Nachmittag der offenen Tür
am Donnerstag, 21. Februar,
von 15 bis 17 Uhr ein. Zwei Er-
zieherinnen und ein Mitglied
aus dem Vorstand geben an
diesem Tag Einblicke in den
Alltag eines Waldorfkindergar-
tens und erteilen gerne Aus-
künfte zu allen Fragen rund um
den Kindergarten.

Nähere Informationen unter
Telefon 07733/6761 oder auf
www.waldorfkindergarten-en
gen. de.

Seehas fällt nachts aus

Schienenersatz-
verkehr

Hegau. Vom 20. bis 22. Fe-
bruar fällt der nächtliche See-
has 87719 zwischen Konstanz-
Petershausen und Konstanz
aus und wird durch einen
Schienenersatzverkehr ersetzt
(Verbindung 00.38 Uhr ab En-
gen Richtung Konstanz).

Pflege naher Angehöriger
Angebot der BLHV-Landsenioren

Hegau. Die BLHV-Landse-
nioren laden zusammen mit
den Landfrauen und der BLHV-
Bezirksgeschäftsstelle Sto-
ckach alle Interessierten zur
gemeinsamen Veranstaltung
zum Thema »Pflege naher An-
gehöriger in der Landwirt-
schaft - Neuerungen aus dem

Bereich der Pflegeversiche-
rung« am Donnerstag, 21. Fe-
bruar, um 14 Uhr in das Gast-
haus »Hecht« nach Orsingen
ein. Als Referent wird Wolf-
gang Michel von der SVLFG
aus Kassel sprechen. Dies ist
auch ein Thema für Seniorin-
nen und Senioren.

Die Schülerfirma »MetalConnect« des Gymnasiums Engen stellt innovative Produk-
te her. Die Produkte bestehen aus hochwertigen Metallen, wie beispielsweise Edelstahl, die in Form
von 3D- und 2D-Steckfiguren angeboten werden. Viele verschiedene und außergewöhnliche Moti-
ve sind im Produktsortiment von »MetalConnect« enthalten. Neben den bereits ausgewählten Mo-
tiven ist die Schülerfirma im Stande, aufgrund einer ihr zugeschickten Schablone individuelle Motive
ganz nach den Wünschen der Kunden herzustellen. Das Team setzt sich aus zehn Kursstufenschülern
zusammen, von denen jeder die Firma mit seinen Stärken und Fähigkeiten in den jeweils zugeteilten
Abteilungen bereichert. Das »MetalConnect«-Team würde sich sehr über Aufträge freuen (E-Mail:
metalconnect.junior@gmail.com, Website: metalconnect.ml, Instagram: metalconnect.junior).

Bilder: MetalConnect
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NZ Neuhausen

Zum Nacht-
umzug

Neuhausen. Die Rebgeister
Neuhausen fahren am kom-
menden Freitag, 15. Februar,
mit einem Bus zum Nachtum-
zug nach Volkertshausen.
Treffpunkt ist um 17.15 Uhr
am Bürgerhaus in Neuhausen.

Hierbei besteht auch eine
Mitfahrgelegenheit für Zu-
schauer. Interessierte melden
sich bitte frühzeitig unter Tel.
0176/34489455.

Eventuell ist auch ein Einstieg
in Engen möglich.

Holzklötzle Zimmerholz

Narrentage in
Volkertshausen

Zimmerholz. Die Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee fei-
ert am kommenden Wochen-
ende, 15. bis 17. Februar, in
Volkertshausen ihren 60. Ge-
burtstag. Gleichzeitig begeht
die Volkertshauser Rehbock-
Zunft ihr 111-jähriges Beste-
hen. Die Narrenzunft Holz-
klötzle Zimmerholz freut sich,
dieses Jubiläum als Grün-
dungsmitglied der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee
mitzufeiern.

Am Samstag, 16. Februar,
findet um 20 Uhr der Histori-
sche Umzug mit den Gründer-
zünften der Narrenvereinigung
statt. Die Teilnehmer (Musik-
verein, Narrenrat und ganz vie-
le Holzklötzle) fahren eigen-
ständig nach Volkertshausen,
Treffpunkt zur Aufstellung ist
um 19.30 Uhr vor Ort.

Zum großen Festumzug am
Sonntag, 17. Februar, fährt der
Narrenbus der Holzklötzle-
zunft für alle Teilnehmer um 12
Uhr am Dorfplatz Zimmerholz
ab.

Der Fahrtkostenbeitrag be-
läuft sich für Teilnehmer ab 17
Jahren auf 5 Euro, Teilnehmer
im Alter von sechs bis 16 Jah-
ren bezahlen nur 2 Euro. Ganz
junger Narrensamen fährt frei.
Die Rückfahrt wird gegen 17
Uhr erfolgen.

Narrenzunft Engen

Vorverkauf
für Zunftabend

Engen. Eintrittskarten für den
traditionellen Zunftabend der
Narrenzunft Engen am Fasnet-
samstag, 2. März, um 20 Uhr in
der neuen Stadthalle, sind bei
Schreibwaren Körner erhält-
lich.

Der Zunftabend steht unter
dem Motto »Mythen und Le-
genden« und verspricht neben
der Maskenprämierung zahl-
reiche Programmpunkte sowie
Tanz- und Unterhaltungsmusik
mit der Band »Toms Wilder Sü-
den«.

Die gesamte Bevölkerung
von Engen und den Ortsteilen
sowie Freunde und Gönner der
Engener Fasnacht sind zu allen
närrischen Veranstaltungen
herzlich eingeladen.

Rollizunft Welschingen

Zu Narrentreffen
Welschingen. Am Samstag,

16. Februar, startet die Fas-
nacht für die Rollizunft Wel-
schingen mit dem Nachtumzug
in Volkertshausen. Abfahrt mit
dem Bus nach Volkertshausen
ist um 17.30 Uhr und um 18.30
Uhr, jeweils am Gasthaus »Bä-
ren« in Welschingen. Die
Rückfahrt erfolgt um 24 Uhr
und um 1 Uhr.

Am Sonntag, 17. Februar, ist
um 12 Uhr Abfahrt für die Rol-
lis am Gasthaus »Bären« mit
drei Bussen zum Narrentreffen
nach Volkertshausen. Die
Rückfahrt erfolgt um 17 Uhr
sowie um 18 Uhr.

Am Sonntag, 24. Februar,
sind die Rollis für den Umzug in
Duchtlingen angemeldet. Ab-
fahrt mit Bus ist um 11.30 Uhr
und um 12.30 Uhr am Gast-
haus »Bären« (der Musikverein
fährt um 13 Uhr mit dem Bus).
Bitte alle Rollis auf die ersten
zwei Busse verteilen.

Weitere Infos folgen.

Kolpingsfasnet

Kartenvorverkauf
Engen. Die Kolpingsfamilie

Engen lädt wieder herzlich zur
Kolpingsfasnet unter dem
Motto »Immer wieder Zirkus«
am Fasnetmentig, 4. März, ins
Katholische Gemeindezentrum
ein. Einlass ist ab 19 Uhr, Be-
ginn ist um 19.30 Uhr.

Karten für die Kolpingsfasnet
können zu den Geschäftszeiten
bei Firma Kerschbaumer, Ger-
wigstraße 33 in Engen, zum
Vorverkaufspreis erworben
werden.
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Valentinsgottesdienst
Paare sind am 15. Februar herzlich eingeladen

Hegau. Am Freitag, 15. Fe-
bruar, lädt das Team der Ehe-
und Familienpastoral des Ka-
tholischen Dekanats Hegau
Paare zum Valentinsgottes-
dienst in die Sankt-Peter-und-
Paul-Kirche in Singen ein. Un-
ter dem Motto »8sam für die
2samkeit!« wird ein meditati-
ver Gottesdienst mit Texten,
schönen Liedern und Gebeten
gefeiert. Die Musiker Peter
Hug (Klarinette) und Jürgen
Gruber ( Gitarre) werden musi-
kalisch mitgestalten.

Geleitet wird der Gottes-
dienst von Dekanatsreferent
Manfred Fischer sowie Claudia
und Andreas Bartl. Beginn ist
um 19.30 Uhr.

Geplant ist ein Gottesdienst,
dessen Herzstück eine Schrift-
stelle und eine Meditation bil-

den wird. »Und natürlich wer-
den wir viel miteinander singen
und schöne Gebete hören«, so
Dekanatsreferent Manfred Fi-
scher. Besonderes Anliegen
des Teams ist es, dass sich Paa-
re aller Konfessionen zu diesem
Gottesdienst eingeladen wis-
sen. »Auch Paare, die geschie-
den und wieder verheiratet
sind, sind herzlich willkommen.
Sie sollen wissen, dass sie in un-
serer Kirche einen Platz ha-
ben«, ergänzt Fischer. Wäh-
rend des Valentinsgottesdiens-
tes besteht für die Paare die
Möglichkeit, sich segnen zu
lassen.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird es in einem impro-
visierten »Kirchenbistro« die
Möglichkeit zur Begegnung
und zum Gespräch geben.
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Der letzte Durchgang in der Crosslaufserie in Radolfzell
brachte die Entscheidung über die Bezirksmeisterschaft. Bei an-
genehmen Temperaturen und trockener Strecke liefen die Enge-
ner Nachwuchsathleten richtig gut. Enya Minge (U10) wurde
Zweite in der Bezirkswertung insgesamt und an diesem Tag Vier-
te. Die Doppelsiegerin der letzten zwei Läufe war an diesem Tag
leider nicht ganz fit. Das verhinderte den Sprung auf das oberste
Treppchen. Micha Haverkamp (AK 8/Startnummer 329) hat eben-
falls seinen ersten Einzelwettkampf toll absolviert und wurde
Zwölfter bei den Bezirksmeisterschaften. Amy Müller (W11) be-
legte insgesamt den 19. Platz, nachdem sie im Lauf in Radolfzell
14. wurde. Das Bild zeigt (von links) Tore Hartwig (AK 9), Nora
Hartwig (AK 11), Mika Minge (AK 8), Amy Müller (AK 11) und
Enya Minge (AK 9). Bild: TV Engen

Skiausfahrt mit Stadt- und
Vereinsmeisterschaften

Skiclub fährt am 23. Februar nach Warth-Schröcken

Engen. Der Skiclub Engen
lädt am Samstag, 23. Februar,
zu einer entspannten Skiaus-
fahrt ein, bei der parallel span-
nende Stadt- und Vereinsmeis-
terschaften ausgeführt wer-
den. Das Skigebiet Warth-
Schröcken bietet bestens prä-
parierte Pisten und Hänge, die
dazu einladen, den Tag beim
entspannten Skifahren mit hof-
fentlich besten Bedingungen
zu genießen. Für die Meister-
schaften steht die Salober-
Rennstrecke mit einem span-
nenden Torlauf auf einem
separat reservierten Hang zur
Verfügung.

Der Skiclub freut sich über ein
großes Teilnehmerfeld mit Kin-
dern, Jugendlichen und Er-
wachsenen jeder Alters- und
Skiklasse. Jeder kann mitfah-
ren. Bei den Stadt- und Ver-

einsmeisterschaften winken
den jeweils ersten drei Läufer-
Innen jeder Wertung schöne
Medaillen.

Der Skipass kostet für Er-
wachsene 40 Euro, für Jugend-
liche (Geburtsjahr 1999 bis
2002) 36 Euro und für Kinder
(2003 bis 2010) 23 Euro. Wer
im Besitz eines gültigen
Drei-Täler-Passes ist, kann die-
sen natürlich nutzen und benö-
tigt keinen Skipass. Die Ab-
fahrtszeit ist um 5:45 Uhr am
Bahnhof in Engen. Die Busfahrt
kostet für Mitglieder 10 Euro,
für Nichtmitglieder 18 Euro.

Anmeldungen für die Skiaus-
fahrt und/oder die Stadt- und
Vereinsmeisterschaft werden
ab sofort bei Stefan Elsässer
(Tel. 07733/6319; stefan.elsae
sser@skiclub-engen.de) gerne
entgegengenommen.
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Freie Waldorfschule
Wahlwies

Singspiel
Hegau. Die 6. Klasse der Frei-

en Waldorfschule Wahlwies
lädt am Samstag, 23. Februar,
und Sonntag, 24. Februar, je-
weils um 15.30 Uhr, zum Sing-
spiel » Die Zauberflöte« in den
Gelben Saal der Waldorfschule
in Wahlwies ein. Unter der Lei-
tung von Heidrun Menzel und
mit Unterstützung der Klassen-
lehrerin Sabine Meinhard wer-
den die 30 Schülerinnen und
Schüler singen und Theater
spielen.

Die Proben laufen auf Hoch-
touren und die Klasse freut sich
auf viele Besucher.

Im Hennen-Nest ging's hoch her
Musikverein Welschingen

unterhielt mit dem Theaterstück »Drei Weiber und ein Gockel«

Welschingen (rau). Zu einem
vergnüglichen Theaterabend
hatte der Musikverein Wel-
schingen eingeladen. Auf dem
Programm stand »Drei Weiber
und ein Gockel« von Erich
Koch, wobei die Defintion
»Weib« gegen Ende des Stücks
sehr weit gefasst war. Und es
stolzierte auch mehr als ein
»Gockel« über die Bühne, wo-
bei das männliche Geschlecht
ordentlich »Federn lassen«
musste. Nicht nur zu Anfang,
im verlotterten Haushalt von
Irma (Katharina Truckenbrod)
und ihrer Schwester Lena (Sie-
glinde Rothweiler), die Körper-
pflege und ordentliche Klei-
dung für überbewertet hielten.
»So findet ihr nie einen
Mann«, schimpfte Tante - »Oh
Elend, oh Not« - Frieda, gran-
dios gespielt von Bianka Wig-
genhauser, angesichts der zer-
zausten Frisuren, Männerun-
terhosen und Plüschpuschen.
Nur sie hält den Hof einigerma-
ßen zusammen. Das Trio er-
gänzte Knecht Anton (Lothar
Stotz), hinter dem viel mehr
steckte, als ein dummer Land-
arbeiter und Eier-Ausbrüter.

Als Viehhändler Kuno (Marc
Keller) und seine Tochter Anni
Hühnervogel (Sabrina Disch)
auf den Plan treten, nahm das
Stück Fahrt auf. Für Lacher
sorgten auch die »Jugend-
schutzhinweise« zwischen den
Akten, bei denen mit »FSK-
Schildern« auf die »Altersfrei-
gabe« hingewiesen wurde, die

sich bis zum letzten Akt sogar
auf »FSK 18« steigerte. Hu-
morvoll und spritzig kommen-
tierten Irma und Lena zum Ver-
gnügen des Publikums ihr
schwieriges Verhältnis zum
männlichen Geschlecht »Alles,
was lange Unterhosen trägt, ist
faul und säuft«, sind sie über-
zeugt. »Ein guter Stallgeruch
hält Fliegen und Männer ab«,
so Irma. So jagte eine Spitze im
Dialog die andere, aber auch
dramaturgisch war einige Acti-
on geboten: So wollte Vieh-
händler Kuno verhindern, dass
Tochter Anni mit dem Knecht
durchbrennt. Anton hatte ihr
nämlich seine Liebe gestan-
den: »Du gfällsch mir noch

besser als unsere Muttersau«.
Bei der Verfolgung baute Kuno
einen Autounfall und wurde
von der männerfressenden
Nachbarin Gunda (Jaqueline
Schroff) (»Ich brauche keinen
Knecht, sondern einen Ehe-
mann - der frisst genauso viel
und kostet nix«) mit »Schoko-
küssen« und Mistgabel verarz-
tet, hatte er doch ihren Gockel
überfahren. Kurzerhand ver-
wandelte sich Anni in den Tür-
ken »Ali«, und bei dieser Ver-
wandlung blieb es nicht. Denn
als es die Mannsbilder Tom
(Rainer Messmer) und Ingo
(Georg Völlinger) auf den Hof
verschlug und dazu noch ein
Unwetter Kuno und Gunda
zum Übernachten zwang, ging
es rund im »Hennen-Nest«.
Die »falsche Damenrunde« -
statt Ingo und Tom wandelten
»Inge« und »Tamara« durch
die gute Stube - war Tante
Frieda nicht geheuer. Doch das
gute Ende nahte: Am Ende
fand jeder Topf seinen Deckel -
sogar Viehhändler Kuno mit
Gunda. Das Publikum belohnte
das Ensemble nach den gut ge-
meisterten drei Akten mit gro-
ßem Applaus.

Der Musikverein Welschin-
gen hat schon vor über 60
Jahren die Theaterluft ge-
schnuppert und präsentiert in
lockerer Reihenfolge immer
abwechselnd ein Jahreskonzert
oder ein Bühnenstück.

Der Lotterhaushalt der Schwestern Lena (Sieglinde Rothweiler)
und Irma (rechts, Katharina Truckenbrod), hier mit der geplagten
Tante Frieda, wurde ordentlich aufgemischt und führt am Ende
zur Verwandlung der »hässlichen Entlein« zu schönen Schwänen.

Bilder: Rauser

Wer hat hier falsche Federn? Die Damen- und Herrenrunde bei
Tante Frieda: (von links) Tante Frieda (Bianka Wiggenhauser),
Nachbarin Gunda (Jaqueline Schroff), Viehhändler Kuno (Marc
Keller), Tamara/Tom (Rainer Messmer), Inge/Ingo (Georg Völlin-
ger), Knecht Anton (Lothar Stotz) und Ali/Anni Hühnervogel (Sa-
brina Disch).
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RSV/Tischtennis

Souveräner Sieg
Neuhausen. Eine Woche

nach dem unerwarteten 9:3-
Sieg gegen Mimmenhausen
gelang es der ersten Tischten-
nismannschaft des RSV Neu-
hausen, den nächsten Sieg ein-
zufahren. Dieses Mal setzte
sich der RSV gegen den Tabel-
lennachbarn SC Konstanz-
Wollmatingen mit 9:4 durch.

Auch im dritten Rückrunden-
spiel starteten die Neuhauser
mit einer 2:1-Führung aus den
Doppeln. Die Doppel A. Schaf-
häutle/Rathfelder und auch
Walz/Hofmann setzten sich
ungefährdet mit 3:0 durch.
Das Doppel aus J. Schafhäutle/
Schrott unterlag dagegen mit
1:3. Im vorderen Paarkreuz
konnte der RSV drei der mögli-
chen vier Punkte einfahren. A.
Schafhäutle gewann seine bei-
den Einzel gegen Bamberg und
Stopper jeweils mit 3:0-Sie-
gen. Rathfelder unterlag in ei-
nem spannenden Spiel bis zum
letzten Punkt mit 9:11 im fünf-
ten Satz gegen Bamberg. In
seinem zweiten Einzel war er
mit einem 3:0 gegen Stopper
der sichere Sieger.

Auch im mittleren Paarkreuz
gelang es dem RSV, mit einer
Punkteausbeute von 3:1 die
Oberhand zu behalten. Schrott
bezwang in seinem ersten Ein-
zel M. Weiser mit 3:0. Auch in
seinem zweiten Einzel war er
erfolgreich und setzte sich mit
einer tollen Abwehrleistung
mit 3:1 gegen S. Weiser durch.
Walz verlor zunächst mit 0:3
gegen M. Weiser, konnte je-
doch im späteren Spielverlauf
in seinem zweiten Einzel den
ersten Neuhauser Matchball
durch einen 3:1-Sieg gegen S.
Weiser verwerten. Im hinteren
Paarkreuz kamen Hofmann
und J. Schafhäutle nur zu ei-
nem Einzel. Hofmann bezwang
Breiholz in einer starken, kon-
zentrierten Leistung mit 3:1. J.
Schafhäutle verlor in drei knap-
pen Sätzen mit 0:3 gegen Pe-
termann. Durch diesen 9:4-
Sieg liegt der RSV nun drei
Punkte vor dem SC Konstanz-
Wollmatingen. Der RSV bleibt
somit im Kalenderjahr 2019 zu
Hause weiterhin ohne Punkt-
verlust.

Am Samstag, 16. Februar, um
16 Uhr, tritt der RSV im Derby
in Bittelbrunn an.
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Ausstellung
in der vhs-Galerie

Werke von
Kamiran Haji

Hegau. Am Samstag, 16. Fe-
bruar, wird um 18 Uhr in An-
wesenheit des Künstlers mit ei-
ner Vernissage in der vhs-
Hauptstelle Singen, Theodor-
Hanloser-Straße 19, eine Aus-
stellung mit Werken von Kami-
ran Haji eröffnet, die bis 31.
Mai zu sehen sein wird. Kami-
ran Haji war in seinem Heimat-
land Syrien und im benachbar-
ten Libanon ein bekannter
Künstler. Er machte 2001 an
der Fakultät für Künste der Li-
banesischen Universität in Bei-
rut seinen Abschluss und arbei-
tete im Anschluss im Bereich
Zeichnen und Kunst. Seine Bil-
der wurden gern von Galerien
und Privatpersonen erworben.
Später unterrichtete er an der
Hochschule für Bildende Küns-
te in Aleppo.

Nach Kriegsbeginn musste er
aus Syrien auswandern und be-
gann in Deutschland ein neues
Leben. Hier in Deutschland hat
er eine Möglichkeit gefunden,
seine künstlerische Arbeit fort-
zusetzen.

Der Eintritt ist frei. Die
Ausstellung ist täglich während
der Öffnungszeiten der vhs zu
besichtigen.

Im Holzspalter
eingeklemmt

Einsätze
der FFW Engen

Engen. Am Samstagnachmit-
tag, 2. Februar, wurde die Feu-
erwehr Engen zu einer einge-
klemmten Person alarmiert.
Beim Eintreffen der Einsatz-
kräfte (14 Mann) wurde eine
Person vorgefunden, die mit
einer Hand in einem Holzspal-
ter eingeklemmt war. Die Per-
son wurde befreit und an den
Rettungsdienst übergeben.

In der Nacht des 5. Februars
wurde die Feuerwehr Engen
um 2.52 Uhr durch die Brand-
meldeanlage nach Neuhausen
alarmiert.

Beim Eintreffen der Einsatz-
kräfte (28 Mann) wurde der
ausgelöste Rauchmelder auf-
gesucht, als Auslösegrund
wurde Rauchen in der Woh-
nung festgestellt.

Zu einem Verkehrsunfall mit
eingeschlossener Person wurde
die Feuerwehr Engen am Mon-
tag, 4. Februar, um 12:27 Uhr
alarmiert. Beim Eintreffen der
Einsatzkräfte wurde ein Pkw
vorgefunden, der auf der Fah-
rerseite lag. Die Person war be-
reits durch Ersthelfer aus dem
Pkw befreit worden. Die Feuer-
wehr stellte den Brandschutz si-
cher, sicherte die Einsatzstelle
ab und beseitigte die Zündquelle
am Pkw. Die Feuerwehr Engen
war mit 14 Mann bis 13.30 Uhr
im Einsatz und bedankt sich
herzlich bei den Ersthelfern für
ihr Eingreifen. Bild: FFW Engen
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»Wir feiern Gottes Freundlichkeit« lautete in der
Evangelischen Kirchengemeinde Engen das Motto des ersten Kin-
dergottesdienst-Nachmittags dieses Jahres am 9. Februar. 17
Kinder folgten der biblischen Einladung »Schmecket und sehet,
wie freundlich der Herr ist« (Psalm 34,9). Es gab verschiedene
Stationen rund ums Thema Lebensmittel. So durften die Kinder
mit Küchenutensilien Musik machen, eine Kochmütze gestalten,
Serviettenringe basteln, Lebensmittel probieren und ertasten,
mit Backpulver einen Luftballon aufpusten, Fladenbrote backen
und einen leckeren Kräuterquark herstellen. Anschließend waren
Eltern und Geschwister herzlich zum gemeinsamen Abendessen
in fröhlicher Runde eingeladen. Es machte allen sehr viel Spaß.
Wer an diesem Nachmittag keine Zeit hatte oder noch mehr Lust
auf Kindergottesdienst hat, der ist herzlich eingeladen zum Kin-
dergottesdienst, der jeden Sonntag parallel zum Erwachsenen-
gottesdienst stattfindet. Das KiGo-Team freut sich auf viele junge
Teilnehmer. Bild: KiGo-Team

HBK Singen

Offener Himmel
Hegau. Im nächsten Gottes-

dienst »Offener Himmel« am
Sonntag, 17. Februar, in der
Singener Klinikkapelle wird die
katholische Klinikseelsorgerin
Sandra Hart verabschiedet.
Der Gottesdienst steht unter
dem Leitspruch »Des Lebens
Ruf an uns wird niemals en-
den!« (Hermann Hesse). Die
Feier beginnt um 10 Uhr und
wird vom Krankenhauschor Si-
singas unter der Leitung von
Birgit Mehlich musikalisch mit-
gestaltet. Für die Liturgie
zeichnen Sandra Hart, Chris-
toph Labuhn und Waltraud
Reichle verantwortlich. Nach
dem Gottesdienst besteht die
Möglichkeit zum Beisam-
mensein im Café Lichtblick.

Nach sieben Jahren beendet
Sandra Hart zum 1. März ihre
Tätigkeit im Klinikum Singen.
Sie wird aber weiterhin im He-
gau-Jugendwerk Gailingen
und in der SAPV (Spezialisierte
Ambulante Palliativversor-
gung) tätig sein.

Demenz hat
verschiedene Gesichter

Beratung
und Begleitung

Engen. Die Diagnose einer
Demenz bedeutet für die Be-
troffenen und Angehörigen ei-
nen tiefen Einschnitt in das bis-
herige Leben. Es stellen sich
Fragen, die man nicht immer in
der Familie oder mit Freunden
besprechen kann. Unterstüt-
zung, Hilfe und Begleitung,
auch in rechtlichen und finan-
ziellen Fragen, bietet die eh-
renamtliche Alzheimer-Berate-
rin Maria Elfriede Lenzen an.
Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel.
2309, Im Scheurenbohl 43,
Engen, vereinbart werden.

Angehörige sollten sich nicht
scheuen, bei Fragen oder Pro-
blemen um Rat zu bitten. Auch
wenn der Verlauf einer De-
menz chronisch fortschreitet
und es keine Heilung gibt, be-
deutet eine Frühtherapie für
die Betroffenen stets, länger im
Leben zu stehen und mehr
Freude am Leben zu haben.
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Monat Januar 2019

Sterbefälle
19.01.2019 Katharina Maria Gansohr geb. Weckerle,

Bargener Straße 12, Engen
22.01.2019 Herta Elisabetha Freudenthaler geb. Grüninger,

Neuer Wall 9, Radolfzell
23.01.2019 Brigitte Wutke geb. Espig, Hewenstraße 21, Engen
28.01.2019 Lothar Helmut Kleineberg, Unterdorfstraße 1, Engen

Ein weiterer Sterbefall

Standesamt Engen

Seelsorgeeinheit Tengen

Anmeldung
zum Firmkurs

Hegau. Im Jahr 2019 wird im
Dekanat Hegau wieder das Sa-
krament der Firmung gespen-
det. In der »Seelsorgeein-
heit Tengen Bernhard von Ba-
den« geschieht dies am Sonn-
tag, 9. November, durch Weih-
bischof Dr. Michael Gerber.

Wer an diesem Tag gefirmt
werden möchte und am 31.
Oktober 2019 mindestens 15
Jahre alt ist, ist eingeladen, sich
zum Vorbereitungskurs anzu-
melden. Dieser beginnt am
Samstag, 23. März, um 10.30
Uhr im Pfarrheim in Büßlingen
mit einem Treffen aller ange-
meldeten Jugendlichen. Die
Anmeldung erfolgt im Katholi-
schen Pfarramt der Seelsorge-
einheit Tengen Bernhard von
Baden, Klingenstraße 26, Ten-
gen, zu den üblichen Öff-
nungszeiten oder nach vor-
heriger Absprache unter Tel.
07736/9247980 oder info@
kath-tengen.de. Dort gibt es
bei offenen Fragen auch nähe-
re Informationen, ebenso un-
ter www.kath-tengen.de.

Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 8. März.

Leben begleiten - bis zuletzt
Neuer Qualifizierungskurs beim

Hospizverein Singen und Hegau ab März

Hegau. Gutes Leben ent-
steht, wenn man etwas Sinn-
haftes tut. Diese Erkenntnis
war eine der Grundlagen für
das Entstehen der Hospizkultur
in Deutschland vor etwa 30
Jahren. Schwerkranken und
sterbenden Menschen noch
eine gute Lebensqualität zu er-
möglichen, Palliativmedizin
und Palliativpflege, psychoso-
ziale und spirituelle Begleitung
sind die Säulen dieser Kultur.
Die gut vorbereiteten Hospiz-
begleiterinnen und -begleiter
des Hospizverein Singen und
Hegau begleiten schon seit na-
hezu 25 Jahren schwerkranke
und sterbende Menschen und
deren Angehörige zu Hause, in
Einrichtungen der Alten- und
Behindertenhilfe, in der Klinik
und bald auch im stationären
Hospiz. Sie bringen mit ihrem
ehrenamtlichen Dienst ein

Stück Normalität und Lebens-
alltag zu den Betroffenen und
werden für sie nicht selten zu
Angehörigen auf Zeit.

Für diesen wertvollen und
wichtigen Dienst wird von
März bis Juli 2019 ein neuer
Qualifizierungskurs angebo-
ten. Er beginnt mit einem Wo-
chendblock am 22./23. März.
Themen: persönliche Ausein-
andersetzung mit Sterben, Tod
und Trauer; Bedürfnisse Ster-
bender; Kommunikation;
Achtsamkeit; Hoffnung, Glau-
be, Spiritualität; Selbstfürsor-
ge; kleines Praktikum in der
Pflege.

Nähere Infos erhält man von
den Koordinatorinnen des am-
bulanten Hospizdienstes, Su-
sanne Grimm oder Sonja Mül-
ler, unter Tel. 07731/31138
oder per E-Mail an kontakt@
hospizverein-singen.org.
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Kommt, alles ist bereit
Weltgebetstag aus Slowenien

am 1. März im Katholischen Gemeindezentrum

Engen. »Kommt, alles ist be-
reit«: Mit der Bibelstelle des
Festmahls aus Lukas 14 laden
die slowenischen Frauen zum
diesjährigen Weltgebetstag
am Freitag, 1. März, ein. Ihr
Gottesdienst entführt in das
Naturparadies zwischen Alpen
und Adria: Slowenien. Und er
bietet Raum für alle. Es ist noch
Platz - besonders für all jene
Menschen, die sonst ausge-
grenzt werden wie Arme, Ge-
flüchtete, Kranke und Ob-
dachlose.

Slowenien ist eines der jüngs-
ten und kleinsten Länder der
Europäischen Union. Von sei-
nen gerade mal zwei Millionen
EinwohnerInnen sind knapp 60
Prozent katholisch. Obwohl
das Land tiefe christliche Wur-
zeln hat, praktiziert nur gut ein
Fünftel der Bevölkerung seinen
Glauben. Bis zum Jahr 1991
war Slowenien nie ein unab-
hängiger Staat. Dennoch war
es über Jahrhunderte Knoten-
punkt für Handel und Men-
schen aus aller Welt. Heute
liegt es auf der »berüchtigten«
Balkanroute, auf der im Jahr
2015 tausende vor Krieg und
Verfolgung geflüchtete Men-
schen nach Europa kamen.

Mit offenen Händen und ei-
nem freundlichen Lächeln la-
den die slowenischen Frauen
zu ihrem Gottesdienst ein, der
in über 120 Ländern der Erde
gefeiert wird. In Slowenien
selbst ist der Weltgebetstag
noch sehr jung. Seit 2003 gibt
es ein landesweit engagiertes
Vorbereitungs-Team. Unter
dem Motto »Kommt, alles ist
bereit« geht es im Jahr 2019
besonders um Unterstützung
dafür, dass Frauen weltweit
»mit am Tisch sitzen können«.

Frauen und Männer, Kinder
und Jugendliche - alle sind
herzlich eingeladen, das Land
kennenzulernen und den Got-
tesdienst gemeinsam zu feiern.
In Engen findet der Weltge-
betstag im katholischen Ge-
meindezentrum statt. Ab
16.30 Uhr beginnt der Ein-
stimmungsteil mit Informatio-
nen und Bildern zum Land,
klangvoller Musik und Gesang,
rhythmischem Tanz und stim-
mungsvoller Meditation. Um
18 Uhr beginnt der Weltge-
betstagsgottesdienst. An-
schließend sind alle zum ge-
meinsamen Essen mit Kostpro-
ben aus der Küche Sloweniens
herzlich eingeladen.

Sing & Pray

Lieder zum
Weltgebetstag

Engen. Zum gemeinsamen
Singen mit lebendigen Liedern
vom Weltgebetstag lädt das
»Sing & Pray«-Team alle Inter-
essierten im Februar immer
freitags um 19.30 Uhr herzlich
in das evangelische Gemeinde-
haus Engen ein.

Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst
zur Liturgie

Engen. Ein weiterer Gottes-
dienst zum Thema Liturgie fin-
det in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Engen am kom-
menden Sonntag, 17. Februar,
um 10 Uhr in der Auferste-
hungskirche statt.

Es gibt Abläufe, die sich wie-
derholen, Gebete, Gesänge,
Psalmen, die immer wieder
vorkommen, alles in einer be-
stimmten Reihenfolge.

Aber was ist der Sinn dahin-
ter? Wer wissen will, welches
Konzept hinter diesen Gottes-
diensten steckt, ist herzlich
eingeladen.

Kath. Bildungswerk

Thema Fasten
Engen. Im zweiten Abend der

Themenreihe »Unsere Ernäh-
rung und unser Körper«, zu
dem das Katholische Bildungs-
werk Oberer Hegau einlädt,
geht es am Montag, 18. Febru-
ar, um 20 Uhr im Katholischen
Gemeindezentrum in Engen im
Hexenwegle um das Thema
Fasten. Die Besucher erfahren
Wissenswertes zum Fasten,
zum Beispiel: Warum fasten?
Welche Fastenarten gibt es?
Wer darf fasten und wie lang?
Bei welchen Erkrankungen darf
man nicht fasten? Wie bereitet
man sich auf das Fasten vor?
Wie funktioniert das Essen
nach dem Fasten? Außerdem
Interessantes zum neuen
Trend des intermittierenden
Fastens (und warum es nicht
für jeden geeignet ist) sowie
neueste Studienergebnisse der
Ärztegesellschaft für Heilfas-
ten. Nach einem Vortrag bleibt
noch reichlich Zeit für Fragen
an die Referentin des Abends,
Susanne Mattke, Heilpraktike-
rin und Fastenkursleiterin aus
Tengen.

Eintritt: 3 Euro, SchülerInnen
und StudentInnen frei.

Onko-Café

Sozialrechtliche
Fragestellungen

Hegau. Im nächsten Onko-
Café am Freitag, 15. Februar,
um 14:30 Uhr im Onko-plus-
Raum des Hegau-Bodensee-
Klinikums Singen, geht es um
sozialrechtliche Fragestellun-
gen. Nach einem Aufenthalt im
Krankenhaus oder nach der
Diagnosestellung entstehen
viele Fragen.

Verena Tabor erklärt, ob
Krebspatienten eine Rehabili-
tation zusteht, wo diese bean-
tragt werden kann, wann ein
Schwerbehindertenausweis
genehmigt wird und welche
Konsequenzen dieser hat, wo
man all die verschiedenen An-
träge herbekommt und vieles
mehr. Auch Fragen zur Bean-
tragung von Pflegestufen kön-
nen beantwortet werden.

Goldene Hochzeit feierten am 8. Februar Wilhelm und
Karin Sauter aus Welschingen. Beide wurden in Welschingen ge-
boren. Bürgermeisterstellvertreter Klaus Hertenstein gratulierte
dem Jubelpaar und überreichte die Gratulationsurkunde von Mi-
nisterpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen
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- Herr Heinz Hoffert, 75. Geburtstag am 14. Februar
- Frau Iris Gollner, 75. Geburtstag am 18. Februar
- Frau Rosa Harter, 75. Geburtstag am 19. Februar

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 16. Februar: Bahnhof-
Apotheke, Poststraße 2, Gottmadin-
gen, Telefon 07731/72224
Sonntag, 17. Februar: Aachtal-
Apotheke, Bärenloh 3, Volkertshau-
sen, Telefon 07774/93260
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420

Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und

Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222

Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 16. Februar:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
in der Josefskapelle

Sonntag, 17. Februar:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 9 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Stetten: 10 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr
Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Sitzung - Pfarrgemeinderat: Die
nächste Pfarrgemeinderatssitzung
findet am Mittwoch, 20. Februar,
um 19.30 Uhr im Franziskussaal im
Pfarrhaus Engen statt.
Swimmy - Fasnachtparty: Die
Swimmys treffen sich am Donners-
tag, 21. Februar, von 16.30 bis
19.30 Uhr, zu einer lustigen Fas-
nachtsparty im Katholischen Ge-
meindezentrum Engen. Tanzen,
lustige Spiele, Polonaise und vieles
mehr stehen auf dem Programm.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Gäste sind herzlich willkommen.
Pfarrei-Fasnet Welschingen: Zur
Pfarrei-Fasnet am Freitag, 22. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr, wird herzlich
in die Unterkirche (großer Saal) in
Welschingen eingeladen. Einlass ist
ab 18.30 Uhr.
OASE-Frauen - Frauenfasnet: Die
Frauen der OASE-Gruppe laden am
Sonntag, 24. Februar, zu ihrem
närrischen Programm mit Unterhal-
tung für Männer und Frauen in das
Katholische Gemeindezentrum
Sankt Martin, Hexenwegle 2, ein.
Es gibt zwei Aufführungen: um 14
Uhr (Einlass ab 13 Uhr) und um 19
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr). Die Be-
sucher erwartet ein buntes Pro-
gramm mit Sketchen, Liedern,
Live-Musik mit Johannes Kern und
Bewirtung. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden zur Unterstützung
der Kinder- und Jugendhospizarbeit
im Landkreis Konstanz verwendet.
Katholische Frauengemeinschaft
Mühlhausen: Zur Frauenfasnacht
der Katholischen Frauengemein-
schaft Mühlhausen sind alle Frauen

am Montag, 25. Februar, um 19
Uhr in den Saal des Pfarrer-Rieste-
rer-Hauses in Mühlhausen eingela-
den.
Männertankstelle: Zur nächsten
»Männertankstelle« am Freitag,
22. Februar, um 18.30 Uhr in der
Autobahnkapelle, sind Männer aller
Konfessionen herzlich eingeladen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Gemeindereferen-
tin Ingrid Schwörer, musikalisch ge-
staltet von der Musikgruppe »Um
Himmels Willen« aus Singen

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster), Kindergottes-
dienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn
Donnerstag: 15 Uhr Mittwoch-
treff, Thema: Jahreslosung mit
Pfarrer Wurster
Freitag: 19.30 Uhr Sing & Pray,
19.30 Uhr Jugendkreis
Samstag: 10 Uhr Konfi-Samstag
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei, 19.30 Uhr Konfirmanden-El-
ternabend

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
in Immendingen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.engen-ortho
dox.de.rs)

Kirchliche Nachrichten

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 14. Februar, um
15 Uhr in der Vinothek Geb-
hart. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.

Mittwochtreff

Jahreslosung
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
14. Februar, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zusammen.

Pfarrer Michael Wurster wird
über die Jahreslosung spre-
chen.



Mittwoch, 13. Februar 2019 HegauKurier Seite 19



Seite 20 HegauKurier Mittwoch, 13. Februar 2019


